
Die Mühlen der Demokratie ...
mahlen langsam

Wir bauen gerne Kitas, auch weil sie gebraucht werden. 
Jetzt wagen wir uns an ein altes Bauerngehöft, wollen es 
denkmalgerecht instandsetzen und erweitern – für 200 
Kinder. Dafür haben wir erstmal das Grundstück für 1,36 
Mio. € gekauft, natürlich nach vorheriger Anfrage beim 
Jugendamt und Senat. Ja, Bedarf ist unbedingt gegeben, 
danke für die Auskunft. Dann folgt die Odyssee.  

Wir reden mit der Kita-Aufsicht, der Unteren 
Denkmalschutzbehörde, mit dem Stadtplanungsamt, mit 
Hygieneamt und dem VetLeb usw., alles in einzelnen 
Terminen und jede Behörde trägt andere Auflagen und 
Bedenken vor. Gut, die Verwaltung kann nichts dafür, 
dass sie unterbesetzt ist, was aber dazu führt, mangels 
klarer Antworten ewig lang nicht weiterplanen zu 
können. 

Wir sind auch ein Planungsbüro, etliche Architekten und 
Sachverständige arbeiten an dem Projekt „Bauernhof“ 
mit, auch die Behörden finden es gut,  was aber nur dazu 
führt, z. B. die Frage der Randbebauung (zum Nachbarn) 
oder die Größe des Baukörpers jeweils unterschiedlich zu 
bewerten. Wir stehen dann mit all unseren Experten auf 
dem Schlauch.

Wir brauchen Kitaplätze! Wir denken, wir sind nicht die 
Einzigen, die mit den Eigenheiten der Verwaltung zu 
kämpfen haben. Lasst uns der Verwaltung etwas unter 
die Arme greifen. Es gibt wohl einen Arbeitskreis beim 
Kitabündnis zu dem Thema. Erstmal unter den Trägern 
klären, wie ein realistisches Vorgehen sein könnte, ein 
Ziel wäre z.B.: alle beteiligten Verwaltungen einmal 
zusammen an einen Tisch holen, um ein Projekt zu 
klären und zügig zu realisieren – ein kleiner Schritt. 

In der Demokratie reden viele mit und aneinander 
vorbei. Kaum einer traut sich zu entscheiden, weil 
Konsequenzen drohen könnten. Also bitte, hier ist die 
Konsequenz: ran an den Tisch, reden wir über den klar 
strukturierten Weg, um neue Kitaplätze schneller zu 
bauen. 
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